
Karteninhalt

Die Karte zeigt die mittlere spezifische
Wärmeentzugsleistung des Untergrundes
durch die Nutzung von Erdwärmesonden.
Diese ist ein Maß für die Menge an Wärme,
die dem Untergrund über eine
Erdwärmesonde entzogen werden kann. Auf
dieser Grundlage lässt sich überschlägig
prüfen, ob ein Gebäude am jeweiligen
Standort wirtschaftlich durch eine
Wärmepumpe und Erdwärmesonden
wärmeversorgt werden kann.

Potenzial zur Nutzung von Erdwärmesonden: Spezifische Wärmeentzugsleistung

Weitere Hinweise

Die Berechnung erfolgte flurstücksweise nach
VDI 4640. Hierbei wurde von 2.400
Jahresvolllaststunden der Wärmepumpe und
einer maximalen Sondenlänge ausgegangen.
Weiterhin wurde die Flächenverfügbarkeit auf
dem jeweiligen Flurstück berücksichtigt.

Grundlage der Darstellung bildet ein
geologisches Modell des Bayerischen
Landesamtes für Umwelt (LfU).
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